
17. Dezember 2014

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 0, Fax: 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet:  www.bornheim.de

Fachbereich Jugend und Schule:
 Brunnenallee 31,
Telefon: 0 22 22 / 9437 - 0

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbereich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Hotline für Störungsmeldungen: 0 22 27 / 93 20 77
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18:      Haltestelle Waldorf
Buslinie 818:                Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten Stadtbetrieb 
für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag - Mittwoch 10:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 13:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat
 09:00 - 13:00 Uhr 

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 938 - 565, Fax: 0 22 22 / 938 - 567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet:  www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag 10:00 - 12.30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  14:00 -  17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:30 Uhr
Freitag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

Anfragen von Ratsmitgliedern
Jedes Ratsmitglied kann jederzeit schriftliche Anfragen - so-
genannte kleine Anfragen - an den Bürgermeister richten, so-
fern sich diese auf Angelegenheiten der Stadt beziehen. Eine 
Antwort erfolgt innerhalb 14 Kalendertage. Die Anfragen und 
Antworten werden wöchentlich gesammelt und im Internet 
unter www.bornheim.de unter Rathaus/Rat und Ausschüsse 
veröffentlicht.

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  0 22 22 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag  06:30 - 08:00 Uhr Frühschwimmen 
 14:30 - 21:30 Uhr Familienbad  
Samstag, Sonntag,
Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr Familienbad 

Öffnungszeiten Sauna:
Montag - Mittwoch, 
Freitag 10:00 - 22:30 Uhr gemischte Sauna
Donnerstag  10:00 - 22:30 Uhr Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)
 08:00 - 01:00 Uhr gemischte Sauna

Ausschreibungen
Aktuelle Ausschreibungen finden Sie unter 
www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen;
aktuelle Stellenangebote unter
www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.
Öffentliche Ausschreibungen des StadtBetriebs Bornheim 
sind unter
www.stadtbetrieb-bornheim.de abrufbar

Bürgersprechstunde für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene in der Regel jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat 
ab 16 Uhr.
Bitte vorher anmelden unter 
Telefon: 0 22 22 / 945 - 101.

Wartezeiten vermeiden und 
Termin vereinbaren unter 
Telefon: 0 22 22 / 945 - 181 
   o.    - 182

Alle Fraktionen bieten regel-
mäßig Sprechstunden an:

CDU
montags 15 - 17 Uhr  
und nach Vereinbarung
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon: 0 22 22 / 945 - 510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

SPD
dienstags 10 - 13 Uhr  
und nach Vereinbarung
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon: 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

Bündnis90/
Die Grünen
nach Vereinbarung
unter 0151 /  20 74 61 04
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon: 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene@rat.  
 stadt-bornheim.de

FDP
montags 17:30 - 18:30 Uhr 
(außer während der Ferien) 
und nach Vereinbarung
Anschrift: Rathausstraße 2 
Telefon: 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion@fdp-
 bornheim.de

UWG/Forum
nach Vereinbarung
Hans Gerd Feldenkirchen
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon: 0 22 27 / 90 99 377
Fax: 0 22 27 / 90 94 27
E-Mail: h.g.feldenkirchen@
 t-online.de

ABB
nach Vereinbarung
Paul Breuer 
Anschrift: St.-Georg-Str. 20, 
Telefon: 0 15 73 / 2 48 39 97 
Fax: 0 22 36 / 9 29 16 74
E-Mail: bornheimer123@  
 yahoo.de

Die Linke
montags 18 - 19 Uhr
Michael Lehmann
Anschrift: Servatiusweg 19-23, 
Gebäude C
Telefon: 0 22 22 / 99 01 03
E-Mail: milebo@web.de
24 Stunden-Hotline für 

Störungen der Wasserver-
sorung, Abwasserbeseitung 
und Straßenbeleuchtung
Telefon: 0 22 27 / 93 20 77
oder Störungsmeldung unter 
www.bornheim.de

der Energieagentur Rhein-
Sieg in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale, kos-
tenlose offene Sprechstun-
de im Rathaus, Raum 553,  
am 18. Dezember, 14 - 17:30 
Uhr.
Anmeldungen bei der Stadt 
Bornheim: Manuela Dom-
schat
Telefon: 0 22 22 / 945 - 307
E-Mail:  energieberatung@ 
 stadt-bornheim.de

Sprechstunden

Bürgermeister

BürgerBüro

Fraktionen

Störungsmeldung

Energieberatung

Ausschuss für Stadtentwicklung
Mittwoch, 07.01.2015, 18 Uhr Europaschule Bornheim, 
Goethestraße 1, Aula, 53332 Bornheim

Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel
Dienstag, 13.01.2015, 18 Uhr Europaschule Bornheim, 
Goethestraße 1, Aula, 53332 Bornheim

Umweltausschuss
Mittwoch, 14.01.2015, 18 Uhr Europaschule Bornheim, 
Goethestraße 1, Aula, 53332 Bornheim

Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 15.01.2015, 9 Uhr Europaschule Bornheim, 
Goethestraße 1, Aula, 53332 Bornheim

Die nächsten Sitzungen

Die Sitzungen sind öffentlich. Weitere Informationen (Tagesordnung und Sitzungsunterlagen) gibt es auf der Internetseite 
der Stadt Bornheim direkt unter session.stadt-bornheim.de.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung des Bebauungsplanes Ka 03 
in der Ortschaft Kardorf, 

Satzungsbeschluss, Inkrafttreten
Der Rat der Stadt Bornheim hat in seiner Sitzung am 04.12.2014 
den nachfolgenden Beschluss gefasst:
„Der Rat beschließt den vorliegenden Entwurf des Bebauungs-
planes Ka 03 in der Ortschaft Kardorf einschließlich der vor-
liegenden textlichen Festsetzungen und der vorliegenden Be-
gründung gemäß § 10 BauGB als Satzung.“

Das Plangebiet liegt in der Ortschaft Kardorf und wird im Nord-
osten durch den Fuß- und Radweg der Blumenstraße (L 183), 
im Süden durch die Bebauung an der Travenstraße und der 
Straße Katzentränke und im Westen durch die Bebauung am 
Sankt-Josefs-Weg begrenzt.
Der Bebauungsplan Ka 03 in der Ortschaft Kardorf mit Begrün-
dung und der zusammenfas-senden Erklärung nach § 10 Abs. 
4 BauGB kann während der Dienststunden im Fachbereich 7 –
Stadtplanung und Grundstücksneuordnung - der Stadtverwal-
tung Bornheim, Rathausstra-ße 2, 53332 Bornheim, von jeder-
mann eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen 
Auskunft erteilt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Ka 03 
in der Ortschaft Kardorf gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 
(BGBL. I S. 2414) in der derzeit geltenden Fassung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Der vorstehende Satzungsbeschluss wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.

Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 BauGB
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
beachtlich sind.
Ferner wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 so-
wie des Absatzes 4 BauGB hingewiesen. Danach kann der Ent-
schädigungsberechtigte Entschädigung verlangen, wenn die 
in den §§ 39 bis 42 Baugesetzbuch bezeichneten Vermögens-
nachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs 
dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung 
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Ein 

Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die zuvor 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fällig-
keit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Weiter wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt 

gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-

det oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bornheim, den 09.12.2014
Stadt Bornheim

gez. Wolfgang Henseler, Bürgermeister

Ein tolles Weihnachtsgeschenk
Karten für den Tollitätentreff 2015 verschenken

Wer noch auf der Suche nach dem passenden Weihnachtsge-
schenk ist, der kann bei der Stadt Bornheim Karten für den be-
liebten Tollitätentreff bestellen. Die traditionelle Sitzung steigt 
am Dienstag, 27. Januar 2015, in der Rheinhalle Hersel, Rhein-
straße 201. Ab 19 Uhr wird den Besuchern ein buntes Rah-
menprogramm geboten. Auch dieses Jahr sind alle Bornhei-
mer Tollitäten mit dabei und werden auf der Bühne für Stim-
mung sorgen. Daneben werden Top-Karnevalisten wie Bernd 
Stelter, die Micky Brühl Band, Ne‘ Kölsche Schutzmann und 

Wicky Junggeburth nach Bornheim kommen, um die Rhein-
halle aus den Angeln zu heben.
Der Kartenpreis beträgt 20 Euro. Bestellungen nimmt Christi-
na Jelen von der Stadtverwaltung während der allgemeinen 
Öffnungszeiten entgegen. Sie steht darüber hinaus auch für 
weitere Fragen und Informationen im Bornheimer Rathaus, 
Rathausstraße 2, Zimmer 301, unter Telefon 02222/945-209 
oder per E-Mail an christina.jelen@stadt-bornheim.de zur Ver-
fügung.

Städtische Dienststellen auch zwischen den Feiertagen geöffnet
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
Bornheim sind auch zwischen den Feiertagen für die Bür-
gerinnen und Bürger da: Rathaus, Jugendamt, Stadtbetrieb 
Bornheim und Stadtbücherei haben am Montag (29. Dezem-
ber) und Dienstag (30. Dezember) regulär geöffnet. 
Neben den gesetzlichen Feiertagen bleiben die Dienststellen 
der Stadtverwaltung am Heiligabend (24. Dezember), Silvester 
(31. Dezember) sowie am Freitag, 2. Januar 2015 geschlossen. 
Darüber hinaus bleibt die Stadtbücherei am Samstag, 27. De-
zember, geschlossen.
Die Geschäftsstelle der Volkshochschule Bornheim/Alfter ist 
in der Zeit vom 22. Dezember 2014 bis zum 2. Januar 2015 
zwar geschlossen, dennoch sind Anmeldungen in dieser Zeit 
schriftlich oder im Internet unter www.vhs-bornheim-alfter.de 
möglich. Das neue Programm der VHS für Frühjahr/Sommer 
erscheint voraussichtlich am 6. Januar 2015.

Wer das vielfältige Angebot der Stadtbücherei am Freitag, 2. 
Januar 2015, nutzen möchte, der kann wie gewohnt von 10 bis 
12:30 Uhr und von 14 bis 17 Uhr in Büchern stöbern, mit den 
Kindern in Bilderbüchern blättern, E-Book-Reader ausprobie-
ren und vieles mehr. Auch am Samstag, 3. Januar, steht die 
Stadtbücherei zu den üblichen Zeiten von 9.30 bis 12.30 Uhr 
den Besuchern offen.

Bei Rohrbrüchen, Schäden im Kanalnetz und zur Sicherstel-
lung der Wasserversorgung sowie bei Störungen der Straßen-
beleuchtung ist der Stadtbetrieb Bornheim rund um die Uhr 
unter Tel. 0 22 27/ 93 20 77 erreichbar. Bei anderen akuten 
Notfällen, die in den Aufgabenbereich der Stadtverwaltung fal-
len, hilft der Bereitschaftsdienst unter der Mobilnummer 0172 
/ 8 74 08 53. Feuerwehr und Rettungsdienst sind wie gewohnt 
unter der Rufnummer 112, die Polizei unter 110, erreichbar



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Öffentliche Bekanntmachung der 
1. Satzung vom 03.12.2014 zur 

Änderung der Satzung des Stadtbetrieb 
Bornheim AöR über die Entwässerung der 
Grundstücke und den Anschluss an die öf-

fentliche Abwasseranlage – Entwässerungs-
satzung – vom 08.04.2014

Aufgrund der
- §§ 7 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung 14.7.1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), 
zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 01.10.2013 (GV. NRW. 
2013, S. 564),
- der §§ 60, 61 des Wasserhaushaltsgesetzes des Bundes (WHG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 31.7.2009 (BGBl. I 2009, S. 2585ff, 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 07.08.2013 – BGBl. I 2013, S. 3180 ff., 
S. 3180),
- des § 53 Abs. 1 e Satz 1 LWG NRW in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 25.6.1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 05.03.2013 (GV NRW 2013, S. 135ff.) sowie
- der Selbstüberwachungsverordnung Abwasser (SüwVO Abw - GV NRW 
2013, S. 602ff. – im Satzungstext bezeichnet als SüwVO Abw NRW 2013)
hat der Verwaltungsrat des Stadtbetrieb Bornheim AöR in seiner Sit-
zung am 02.12.2014 folgende 1. Satzung vom 03.12.2014 zur Änderung 
der Satzung des Stadtbetrieb Bornheim AöR über die Entwässerung der 
Grundstücke und den Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage – Ent-
wässerungssatzung – vom 08.04.2014 beschlossen:

§ 28 - Bemessungsgrundlagen und Gebührensätze

(5) Die Gebührensätze je Berechnungseinheit betragen
1. bei Vollkanalisation
1.1 je m³ eingeleitetes Abwasser 3,29 EUR
1.2 je m² angeschlossene bebaute und
befestige Grundstücksfläche 1,71 EUR

§ 35 - In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01.05.2014 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Vorstehende 1. Satzung vom 03.12.2014 zur Änderung der Satzung des 
Stadtbetrieb Bornheim AöR über die Entwässerung der Grundstücke und 
den Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage – Entwässerungssat-
zung – vom 08.04.2014 machen wir hiermit gemäß § 7 Abs. 4 und 5 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein - Westfalen (GO NRW) in Ver-
bindung mit der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht bekannt.

Hinweis

Wir weisen darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GO NRW gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Be-

stimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit 
ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
2. die Satzung, sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flä-

chennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,

3. der Bürgermeister hat den Verwaltungsratsbeschluss vorher bean-
standet oder

4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem StadtBetrieb 
Bornheim vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bornheim, den 03.12.2014

gez.Wolfgang Henseler, Bürgermeister
gez. Ulrich Rehbann, Vorstand SBB

Öffentliche Bekanntmachung 
der 9. Satzung vom 03.12.2014 zur 

Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die 

Benutzung des HallenFreizeitBades der 
Stadt Bornheim vom 05.03.1999

Aufgrund des § 41 Abs. 1 Buchstabe f i.V.m. §114 a Abs. 3 der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein - Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2013 (GV. NRW. S.685) 
in Verbindung mit § 2 Abs. 3 der Satzung der Stadt Bornheim über die 
Anstalt des öffentlichen Rechts „Stadtbetrieb Bornheim“ vom 02.10.2007 
in der geltenden Fassung und der §§ 2, 4 und 6 des Kommunalabgaben-
gesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969 
(GV. NRW. S.  712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. Dezember 
2011 (GV. NRW S. 687), hat der Verwaltungsrat des StadtBetrieb Born-
heim  in seiner Sitzung am 02.12.2014 folgende 9. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung des Hal-
lenFreizeitBades der Stadt Bornheim vom 05.03.1999 beschlossen:

Artikel I

Die aufgeführten Tarife im Gebührentarif zur Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung des HallenFreizeitBades der Stadt Born-
heim werden wie folgt festgesetzt:
  

Tarif-Nr. Gebührenart Gebühr EUR

1 Erwachsene

 Schwimmen

1.2 Monatskarte Frühschwimmen (Gültig 30 Tage 
ab Ausstellung) 30,00

1.3 Jahreskarte Frühschwimmen (Gültig 1 Jahr ab 
Ausstellung) 300,00

2 Jugendliche

 - Kinder ab 3 Jahre

 - Jugendliche bis 18 Jahre

- Vollzeitschüler/innen über 18 Jahren und 
Studenten / Studentinnen bis 26 Jahre mit 
entsprechenden Ausweisen

- Schwerbehinderte, Schwerbeschädigte 
und Schwerkriegsbeschädigte jeweils ab 
70 % Behinderung mit entsprechendem 
Ausweis

 - Sonstige Personen mit besonderem Be-
rechtigungsausweis  der Stadt Bornheim

Schwimmen

2.2 Monatskarte Frühschwimmen (Gültig 30 Tage 
ab Ausstellung) 24,00

2.3 Jahreskarte Frühschwimmen (Gültig 1 Jahr ab 
Ausstellung) 240,00

Artikel II - In-Kraft-Treten

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2015 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Vorstehende 9. Satzung vom 03.12.2014 zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Benutzung des HallenFreizeitBades 
der Stadt Bornheim vom 05.03.1999 machen wir hiermit gemäß § 7 Abs. 
4 und 5 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein - Westfalen (GO 
NRW) in Verbindung mit der Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht bekannt.

Hinweis

Wir weisen darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der GO NRW gegen Satzungen, sonstige ortsrecht-
liche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jah-
res seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es 
sei denn,
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
2. die Satzung, sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flä-

chennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden,

3. der Bürgermeister hat den Verwaltungsratsbeschluss vorher be-
anstandet oder

4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem StadtBe-
trieb Bornheim vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel er-
gibt.

Bornheim, den 03.12.2014

gez. Wolfgang Henseler, Bürgermeister
gez. Ulrich Rehbann, Vorstand SBB
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